
Ungefährdeter Sieg zur Winterpause 




Nach einer enttäuschenden Leistung bei Blumenau stand am Samstagabend das letzte 
Hinrundenspiel der Saison 2022/23 an. Es galt, den Fehler von letzter Woche wieder auszumerzen 
und vor Allem das Jahr auf einer positiven Note abzuschließen. Denn nach langen sechs Wochen 
hatte der TSV nun endlich wieder ein richtiges Heimspiel - und das gegen das 
Tabellenschlusslicht Trudering. Dementsprechend gut war also die Stimmung in der Mannschaft!

Jedoch kam der Gastgeber nur schleppend in die Partie: Die Trefferquote ließ in den ersten 10 
Minuten zu wünschen übrig und das gegnerische Spiel mit dem Kreisläufer wurde nicht 
konsequent genug unterbunden. So führte der TSV nach einer knappen Viertelstunde - vielleicht 
zu niedrig - mit 9:6. Etwas besser wurde es nach dem ersten Team-Timeout durch den endlich 
wieder genesenen Trainer Korbi und Milbertshofen konnte die Führung bis zur Pause auf fünf Tore 
ausbauen. 

Spätestens Anfang der zweiten Halbzeit wurde allerdings klar, dass die Punkte am Samstagabend 
in Milbertshofen bleiben dürften - die Gastgeber spielten nun schneller und lockerer. Viele 
Auswechslungen sorgten für ein schönes und variantenreiches Spiel - gekrönt durch einen 
lupenreinen 5:0-Lauf in nur vier Minuten gesponsert ausschließlich durch Tore von Kipp und Hiwi. 
Später konnten Lenny und Birdy das 30. und 40. Tor erzielen - die Mannschaft bedankt sich für 
die zwei Bierkisten. Letztendlich zog Milbertshofen davon und frustrierte seine Gegner. Einziger 
Schönheitsfleck war wohl das 30. Tor, das Milbertshofen nach Ablauf der regulären Spielzeit per 
Siebenmeter noch kassieren musste - aber das konnte den Abend nicht mehr trüben. 


Alles in Allem was das Spiel gegen Trudering ein würdiger Schlussstrich unter einer sehr 
erfolgreichen Hinrunde! Wir freuen uns auf den zweiten Teil der Saison: Am 21. Januar geht es 
wieder in der Gebrüder-Apfelbeck-Halle weiter - danke für den Support!


Es spielten (und trafen):





1: Niklas Maier (Tor)	 	 7: Alex Hiwi (6)	 	 	 14: Leo Hell (4) 

3: Lenny Kann (4)	 	 8: Lukki Bergtroll		 	 17: Moritz Meister (4) 

4: Momo Riedle (4)	 	 10: Birdy Vogel (7)	 	 37: Chris Gutbrod (Tor)

5: Nico Baierlein (2)	 	 11: Basti Lehmann (2)	 	 44: Felix Münzer (Tor) 

6: Basti Kipp (7)	 	 	 13: Flo Brück (2)
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